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Bei der am 22. November abgehaltenen Jahres­
hauptversammlung wurde die obengenannte 
Vorstandschaft, bei eigener Stimmenthaltung, 
einstimmig wiedergewählt.
Das Berichtsjahr 1999 war ausgefüllt mit 8 
Wanderungen und 11 Pilzlehrwanderungen, 
die sehr viel Resonanz fanden. Zu den von 
Herrn Hirschmann durchgeführten 6 Pilzlehr­
schauen wurden von Besuchern auch Pilze zur 
Bestimmung mitgebracht. An dieser Stelle
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möchte ich mich bei allen Pilzberatern recht 
herzlich bedanken, die teilweise über 50 km 
gefahren sind, nur um Pilze für die Lehr­
schauen oder Lehrwanderungen zu suchen. 
Ohne ihre Hilfe wäre es in der trockenen 
Jahreszeit kaum möglich gewesen, die Veran­
staltungen so gut durchzuführen.
Ferner hatten wir sehr gut besuchte Vorträge, 
sowie zwei Nachmittagsvorträge.

Vorträge und Wanderungen

Referenten der Vorträge: Themen:

Hermann Schmidt 
Christian Rießland 
Kurt Wälzlein 
Kurt Wälzlein 
Karl Friedrich Reinwald 
Erich Kachlik

Fritz Hirschmann
Dr. I. Krommer-Eisfelder

Dr. Peter Titze

Sissi und Achim Stanek 
Prof. Dr. Ruth Seeger

Peter Haas 
Ursula Hirschmann 
Fritz Hirschmann 
Lothar Mayer

Teneriffa -  das Galapagos der Pflanzen 
Botanisches Schatzkästlein Gardasee 
Reiseimpressionen aus Nepal -  1. Teil 
Reiseimpressionen aus Nepal -  2. Teil 
Frühlingswanderungen in Westkreta
Von der Mittelgebirgslandschaft um Teruel im Süden Aragons zu den 
spanischen Nationalparks in den Pyrenäen 
Morcheln, Lorcheln und Becherlinge 
Konkurrenz im Pilzverzehr -
Ein-, zwei-, sechs-, acht- bis tausendfußige Pilzliebhaber 
Hildegard von Bingen -
Ihre Naturkunde und ihr Heilwissen in der Geschichte
Schweizer Impressionen
Tollkirsche, Fingerhut, Herbstzeitlose -
Wirkungsweise einheimischer Giftpflanzen
Pilze rund um das Zollhaus
Speisepilze und ihre Doppelgänger
Das Pilzjahr 1999
Sehnsucht nach der Oberpfalz

Die Wanderungen wurden geführt von:

Bernhard Kaiser 
Herbert Hülf 
Jürgen Weigelt

Moosexkursion zur Geißlochhöhle bei Velden 
Frühlingswanderung um Buchschwabach 
Naturkundliche Wanderungen rund um den Schwarzen Brand
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Dr. Peter Titze 
Bernhard Kaiser

Ursula Hirschmann 
Serafino Chini 
Rudolf Spotka 
Fritz Hirschmann 
Gisela Stellmacher 
Hildegard Puchta 
Gisela Schwenk 
Irmgard u. Edgar Stöckert 
Rudolf Rossmeissl 
Fritz Hirschmann 
Bernhard Frank 
Bernhard Kaiser 
Rosemarie Kunstmann

Heil- und Giftpflanzenexkursion
Naturkundliche Wanderung zu „Sternen und Ponoren“ im 
Veldensteiner Forst
Pilzlehrwanderung am Schmausenbuck 
Pilzlehrwanderung bei Birnthon 
Pilzlehrwanderung rund um den Kahlberg 
Pilzlehrwanderung beim Faberhof 
Pilzlehrwanderung bei Pyrbaum 
Pilzlehrwanderung bei Erlenstegen 
Pilzlehrwanderung zum Falknershügel 
Pilzlehrwanderung in die Wälder bei Sperberslohe 
Pilzlehrwanderung rund um das Rothauracher Holz 
Pilzlehrwanderung beim Heidenberg 
Pilzlehrwanderung an den Naabhängen 
Moosexkursion um die Steinerne Stadt 
Jahresabschlußwanderung nach Röttenbach

Unsere Pilzauskunftsstellen meldeten folgende Zahlen:

Ort Pilzauskunftsstelle Pers. Proben Sonst.
Auskünfte

Gift-
Notrufe

Nürnberg Gustav Bub 24 36 7 _
Serafino Chini 15 42 - -

Peter Haas 12 19 8 2
U. u. F. Hirschmann 23 45 22 2
Hildegard Puchta 10 33 23 1
Gisela Stellmacher 9 63 7 1
I. u. E. Stöckert 30 54 - 1

Ammerndorf S. u. J. Stanek 6 21 - 1
Ansbach Thomas Wallner 4 8 5 -

Burgthann Kurt Leitner 12 18 4 2
Erlangen Gisela Schwenk 67 171 18 -

Fischbach Rudolf Wilke 11 29 - 1
Lauf K. F. Reinwald 45 82 36 1
Parsberg Bernhard Frank 3 8 - -

Roßtal Walter Pesak 11 23 - -

Roth Rudolf Rossmeissl 125 197 47 1
Vach Jürgen Hund 11 21 3 -

Weidhausen Heinz Engel 50 114 - 1
Zirndorf Ulrich Schürmeyer 11 14 1 -

Gesamtzahl 1999 479 998 184 14
Vergleichszahlen 1998 1223 2865 336 39
Vergleichszahlen 1997 286 555 115 5
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Außerhalb des NHG-Programms wurden von 
unseren Pilzsachverständigen bei anderen In­
stitutionen 18 Pilzlehrwanderungen und 25 
Vorträge (davon 21 von Familie Stanek in 
Schulen) abgehalten. Wir hatten zusätzlich 
eine Pilzausstellung, und es wurden 2 Radio-, 2 
Fernseh- und 7 Presseinterviews gegeben.

Wir haben eine neue Pilzsachverständige in 
unseren Reihen:
Frau Petra Sarmiento in Schwarzenbruck.

Sonderveranstaltungen
Die beiden Pilzausstellungen am Burgfarrnba- 
cher Gartenmarkt im Frühjahr und Herbst wa­
ren wieder sehr gut besucht; betreut wurden sie 
von Frau Günzel und Frau Stellmacher.
Das Reichswaldfest war durch die Mithilfe vie­
ler Mitglieder auch wieder ein voller Erfolg. 
Am Tag der offenen Tür im Freilandterrarium 
war unser Pilzstand an beiden Tagen stets gut 
besucht, auch die von uns geführten Heil­
kräuter- und Pflanzen Wanderungen fanden gro­
ßen Anklang.
Der Pilzstand wurde am Tag der offenen Tür in 
der NHG wieder von Frau Puchta betreut, es 
kamen 242 Besucher.
Das von Herrn Bernhard Kaiser geleitete 
Moosseminar mit mikroskopischen Bestim­

mungsübungen war mit 11 Personen voll be­
legt.
An den meist überbelegten mykologischen Ar­
beitsabenden wurden Frischpilze und Herbar­
material, gekochte Pilze und Sporenstaub un­
tersucht und so den Pilzberatern die zur Pilzbe­
stimmung bei Giftnotrufen wichtigsten Kennt­
nisse vermittelt.
Unsere Pilzmodelle sind wieder einsatzfähig, 
sie wurden von Frau Günzel und Herrn Haas in 
vielen Stunden und mit großer Mühe restau­
riert.
Die Planungen für den Umzug der Abteilung in 
den Stadtmauerturm neben der Norishalle sind 
in vollem Gange. Es fand bereits eine Bege­
hung mit Vertretern der Stadt Nürnberg statt. In 
der Vorstandschaft wurden unsere Wünsche 
besprochen und ausgearbeitet. Herr Hirsch­
mann hat am Computer entsprechende Pläne 
erstellt, die an die Vertreter der Stadt Nürnberg 
übergeben wurden. Der Umbau soll Anfang 
Januar beginnen, als Umzugstermin ist April 
2000 vorgesehen.

Zum Abschluß danke ich nochmals allen Mit­
gliedern und Freunden der Abteilung recht 
herzlich, denn ohne ihre tatkräftige Mithilfe 
und selbstlose Hilfsbereitschaft hätten wir all 
dies nicht erreicht.

Karl Friedrich Reinwald
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